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1. Kreisklasse Herren

Adelheider TV : VfL Stenum V 
Dienstag, 26.10.2021, 20:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des Adelheider TV gegen den VfL 
Stenum V

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 8:8 in den Spielen und mit 31:30 Sätzen trennten sich die
Spieler des VfL Stenum V beim Auswärtsspiel in der 1. Kreisklasse Herren am Dienstagabend vom
Adelheider TV. Rund 150 Minuten ging das Match ohne Zuschauer, ehe das Schlussdoppel Wille /
Kaufmann das Unentschieden im Entscheidungssatz sicherte. Eine starke Leistung zeigte Rainer
Wiechmann, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Nagel / Behrens überzeugten in der Begegnung gegen Jordt /
Theiner, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für
die Mannschaft verbucht werden konnte. Nur einen Satz verloren Wiechmann / Kesseler bei ihrem
Sieg in vier Sätzen gegen Wille / Kaufmann und holten somit einen wichtigen Punkt für ihre
Mannschaft. Die richtige Taktik fehlte dagegen wenig später Kretschmer und Driesdow bei ihrer 0:3-
Niederlage gegen Günther und Munderloh ab Ballwechsel 1. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:
1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Michael Nagel kam mit der Spielweise von
Andreas Jordt am Tisch gut zu Recht und musste hierbei lediglich einen Satz abgeben. Die Partie
endete mit einem 3:1-Sieg. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Rainer
Wiechmann und Matthias Wille, das Rainer Wiechmann letztendlich für sich auf der Habenseite
entscheiden konnte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Punkten Differenz endete. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als
das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Nach einem Erfolg für Werner Kesseler sah es in
der Box kurzzeitig aus, doch konnte Ole Günther eine 2:0-Satzführung gegen Ole Günther letztlich
nicht zu einem Erfolg ummünzen. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Punkten Vorsprung. Einen Punkt für die Mannschaftvor Augen gab Jürgen Behrens bei einer 2:0-
Führung die nächstenSätzen noch ab und quittierte eine 2:3-Niederlage. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 4:3. Wenig Gegenwehr bekam Wolfgang Kretschmer nachfolgend bei seinem Sieg in drei
Sätzen von Felix Theiner. Beim nachfolgenden 0:3 gegen Fynn Munderloh fand Alfred Driesdow von
Anfang an keine Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Passende spielerische Mittel hatte Michael
Nagel jedoch letztlich parat, um Matthias Wille zu dominieren, somit stand es am Ende 3:0. Wie
eindeutig es in dem Spiel zuging, unterstreicht auch die Tatsache, dass Nagel dem Kontrahenten
weniger als acht Punkte in allen drei Sätzen im Gesamten überließ. Ungefährdet war der 3:0-Erfolg
von Rainer Wiechmann am Nachbartisch gegen Andreas Jordt. Zwei Sätze lang fand Werner
Kesseler gegen Tassilo Kaufmann das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das
Spiel doch noch mit 5:11, 9:11, 11:8, 11:7, 11:6 gewann. Das Resultat vor dem Match der beiden
Vierer zeigte ein 7:5. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Ole Günther hatte Jürgen Behrens nur im
ersten Satz eine Chance. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Fynn Munderlohwar für Wolfgang
Kretschmer letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste . Bis in den Fünften
ging die Partie zwischen Alfred Driesdow und Felix Theiner, die Alfred Driesdow letztendlich mit 3:2
für sich entscheiden konnte. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Punktspiels im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Keinen Zähler beisteuern konnten Nagel und
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Behrens im Match gegen Wille / Kaufmann, das 0:3 verloren ging. Ein Punkt für jedes Team war
hiermit das finale Ergebnis.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 02.11.2021
gegen den Bookholzberger TB, während der VfL Stenum V am 09.11.2021 gegen den TV Neerstedt
antritt.

 Punkte:
 Adelheider TV

Doppel: Nagel / Behrens (1), Wiechmann / Kesseler (1), Kretschmer / Driesdow (0) 
Einzel: M. Nagel (2), R. Wiechmann (2), W. Kesseler (0), J. Behrens (0), W. Kretschmer (1), A.
Driesdow (1) 

 VfL Stenum V
Doppel: Wille / Kaufmann (1), Jordt / Theiner (0), Günther / Munderloh (1) 
Einzel: M. Wille (0), A. Jordt (0), T. Kaufmann (2), O. Günther (2), F. Munderloh (2), F. Theiner (0)


